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Karlslntztr Ltil « « g.
Nr . 836 . Montag , den 4 . Dezember 1837 .

Tatern .
Münch « « , 29 . No » . Se . Durch ! , der Erbprinz

«oll Hohenzollern- Sigmaringen mit Frau Gemahlin Ho¬
heit sind, nebst Gefolge , gestern Abend bald 8 Uhr von
Wien dahier angekomwen und im Gasthofe zum goldenen
Hirsch abgestirgen .

— Prrsonknsreqrenz auf der vürnbrrg -fürther Eisen «

bahn vom 19 . bi« 25 . Nov . incl . : 8,028 Personen ;
Einnahme 1,004 fl . 24 kr.

Münchro , 29 . Nov . Sr . Mas . der König ha,
ben den bisherigen Genrralkommiffär und Regirrungs -

Presidenten , August Grafen v . Rechberg und Rothrnlv -

wen , zu« Präsidenten de« OdrrappellatioaSgerichlS de«
Königreich « ernannt . Die Bekanntmachung dieser Er .

Nennung hat heute Morgen unter den Mitgliedern die¬

ses Gerichtshofs viele Freude verbreitet . — Der Prä¬
sident de« Appellationsgrrichts in Landshut , v. Hermann ,
sog zum Skaalsraih im ausserordentlichen Dienst ernannt
worden seyn. lA . A )

München , 30 . Nov . Am nächsten Sonntage be¬

ginnt Dem . Schebest ihr Gastspiel als Alice in Robert ,
ind setzt dasselbe als Fidelis , Romeo in den Capuirts , Emmr -
line in der Schweizerfamilie , Desdemona in Othello fort ,
und beschließt als Norma . Nach diesem Gastspiele von
S Rollen , von welchen sie keine « egen Kürz « der Zeit
wiederholen kann , reist sie nach W en ab , wo sie väch
Mitte Dezember erwartet wird

Regens bürg , 27 . Nov . LaS ehemalige Cborher ,
renklostrr St . Mang zu Stadtamhof , diehrr als Amts -
lvkal d«S dasigen kön . Landgericht« benützt , ist den Sa -
lesianerinnen überlassen worden und wird demnächst von
Nonnen diese« Ordens bezogen werden , die daselbst ein
weibliches Grzirdungsinstitlit errichten vnd zugleich di«
Mädchenschulen von Sradtembof übernehmen .

Bairruth , 28 . Nov . Se . kön . Mas haben un-
term 8 . d . M . an den ersten rechtskundigen Bürgermei¬
ster und Landiagsabgrordneten Hagen dahier nachstehen¬
de allerhöchst eigenhändig geschriebene und unterzeichnet«
Signatur allergnädigst zu erlassen geruht : „ D ' M Bür¬
germeister Hagen wird die Erhebung in den Adelstond
mit Nachlaß der großen Taxe zugestanden , worin .der¬
selbe die Anerkennung seiner Verdienste sebrn möge !
München , am 8 Nov . 1837 . Ludwig . - - ( Fr . M .)

Braunschweig .
Brau » schweig , 28 . Nov. Der Prinz von

Wsa ist auf drr Reis « von Wien nach Oldenburg hi«r

durchgekommen. Se . kön . Hoh . speisten gestern bei Sr .
Durchs , dem Herzoge , wobei zum Erstenmal « dl « Tafel
in dem treuen Schlosse bereitet war .

Freie Stadt Frankfurt .
Frankfurt , 25 . Nov . Die politischen Untersu¬

chung, n sind jetzt hier gänzlich beendigt , und es dürste
nur noch nicht drr Schluß der Untersuchungen gegen dl«
auf dem Hardenberg verhafteten Doktoren Bunsen und
Joch » , weil sie um den darmstädrrra verknüpft , her -
beigefährt seyn ; die« ist wenigstrns daraus za ent¬
nehmen , weil beide Angeklagte auf dem Hardenberg «
noch einzeln in Hast seyn sollen. (Lpz. A. Z .)

Frankfurt , 1 . Dez. Die hier seit dem 1 . Jan .
d I . herau «kommendr „ Umvrrsalkiechrnzriruvg " wird mit
dem Ende dieses Jahres , so viel wir vernehmen , in ihrer
bisherigen Organisation zu erscheinen aushören . Dagrge »
soll diese « Institut , von Hra . Dr . Hororngbaus gegrün «
det, fortb , stehen und derselbe wird mit dem Neujahr ein
neues Blatt , unter dem Titel : „ Katholische Kirchenzei-
tung " , Herausgeber, . Nach einer uns zu Gesicht gekom¬
mene« Anzeige soll dieses neue Blatt der unlängst et«,
gegangene « aichaffcnburg,r „ Kathvllschrn Klrch-nzeitang "
nicht in Ortbodorir naü 'stehen , weh! aber sie an dem
Lorwalten eines liebevollen Griftes überbiete » . 1F . I . )

G r o ß h e r z o g t h u m Hessen .
Darmstadt , 29 . Nov . Der Erbgroßherzog und

die Srbgroßkcrzogin sind von idrnn Besuche an dem
königl. baierischen Hose - wo Hvchstdieselbrn namentlich
einige Zeit in dem schönen für stlichen Familienkreise von
Kindern , Schwiegersöhnen , Enkeln und Enkelinnen ver¬
weilten , welcher sich in d -esem Herbste aus Wien , Ber¬
lin , München und Dresden um die verw itwete Köni¬
gin von Baiern versammelt batte , in erwünschtestem
Wohlseyn , zur Freude des großherzoglichen Hofes und
aller Bewohner der Residenz , gestern Abend wieder da¬
hier « »getroffen Höchstdieseibknbrachten auf ihrer Rück¬
reise auch mehrere Tage zum Besuche am großherzogl .
badischen Hose in Karlsruhe zu- i-HeffZtg ) .

K u r h e s s e n.
Kassel , 29. Nov. Morgen wir- ein« Konferenz

zwischen Bevollmächtigten des regierenden Hauses und
einem Komite der Etänbdvrrsamwlvng statrfindrn > u« ^
auf dem Weg « eines Vergleichs eine Beseitigung der bt - -
küMte » hessen -rvtenburgschrn Stkeijgngrlegrnhrit ziz vev«



3422

such«« . Der StaatSrath Möhler , der von hier nach

Frankfurt abgegangen war / um die Genehmigung Sr . k.

Hoheit de« Kurfürsten , al « Chef« drs Kurhauses , zu et.

mm solchen Sckritt zu erwirken , ist vor einigen Tagen
von va zurückgrkehrt. ( Sr . M .)

Königreich Sachsen .

Dresden , 25 . Nov . Der den Stände » vorgrlrgte
Gesetzentwurf über die Aktienvereine Hane der Berathung
in beiden Kammern unterlegen . Dir von den Stände «

beantragten Zusätze und Abänderungen wurden höchsten
Oris fast sämmtlich genehmigt ; jedoch folgender Zusatz

bedenklich erachtet : "In so fern nicht in den Statuten

oder sonstigen Bereinigungen ausdrücklich ein Anderes

festgesetzt worden ist , wird bei Aktien, die auf jeden In¬

haber lauten , angenommen , daß drr Aktionär zu jeder

Zeit berechtigt sry , sich, unter Verlust aste« bis dahin Ein¬

gezahlten , von dem Vereine los zu sagen , und fich somit

nicht nur drr Rechte , sonder» auch der Verdiadlichkrttro ,

welche er als Aktionnär hatte , zu entledigen .« Urber die¬

sen von drr Regierung den Ständen zu weiterer Erklä¬

rung zurückgegrbenen Zusatz entspann sich in der heuti¬

gen Sitzung drr zweiten Kammer eine lebhafte Brra -

Ihnng , wobei man auf der einen Seite im Aufgrben de«

Zusätze- den Todesstoß für alle Aktiengesellschaften er-

blickte, von der andern Seite nochmals darauf hinwieS,
wie gefährlich es fey, den schon mit ungrmrinrn Rechten

versehenen Aktirnvereinen das Recht noch etnzuräumen ,

ihre Verbindlichkeiten , in so wett es ihnen gefällig , zu
erfüllen . Drr Erfolg der längeren Berathung war , daß
die Kammer mit 48 gegen L2 Stimmen bei dem Zusatze

beharrte . (Lpz . Zrg .)

Würtemberg .

Stuttgart , S. Dez . Das Regierungsblatt vom

2 . d . enthält eine kön . Verordnung , betreffend die unter

den süddeutschen Staaten de» Zollverria « getroffene Ver¬

einbarung in Münzsachen -
— Se . k. Maj . habe» dem kön. baierische» Ktaats -

mknkster drs Aevssern und des kön. Hauses , Frhrn . v .

Gift , daS Grvßkrru » deS Ordens der « ürtembergischrv
Krone zu verleihen geruht .

Mecklenburg - S chwerkn .

Schwerin , 2S . Nov . Gestern , zwischen 1t und

12 Uhr , ist unser Landtag in gewöhnlicher Art auf dem

Judenbrrge bei Steroberg eröffnet worden . Die zu be-

rathenden Gegenstände , namentlich die Maaßregrlu zur

Förderung des Kunststraßrnbaues , so wie die Vorschläge

zur Reorganisation der Strafanstalten und zur zweckmä¬
ßigsten Verbesserung der Kriminalgrrich ' svflrge sind von

großer Wichtigkeit , und könnten , obgleich sie theilwetse
aus dem vorigen Landtage schon zur Sprache gebracht
worden sind, die Dauer drs Landtag - sehr verlängern .

Lippe .
Detmold , 27 . Nov . Es ist in diesen Blattern

i« vorigen Jahre bei Mmhrilnng dtr neuen lanMndi -

schen Delfaffurigsrrrkundr für daS Färstevthum Lippe des
mrrkr worden , daß da- noch zu brrathende ritterschaftlk «

che Stamt , wonach die Vertretung drr ritte , schaftlichea
Korporat on näher bestimmt worsrn soll, Nachfolge » « er¬
de . Dieses Statut ist jetzt erschiene» und durch das Re¬

gierungsblatt als LaadeSgefttz publ -zirr worden . Nach
demsribea gehören sämmtliche Besitzer landtag - fähiger
Güter . sie mögen adeltch oder bürgerlich seyn, zur Rit¬
terschaft , sofern sie sonst nach § . S drr Veefassangsurkun -
de sich dazu gualistM habe« und deput .rea aus ihrer
Mitte die Adgrorvaeten zur ritterschaftUchra Karir .

Hannover .
- Güttingen , 27 . Nos . Gegen die Protestatio «

drr flrbt « Professoren haben andere tzthrer der Hoch¬
schule , nanreiUilch Conradi , Gieftler , Mühlrobruch ,
Lücke, Rlpperttop , Hrrdort , laut erklärt , daß sie keinrn
Anstand nehme» würden , den ( unbedingten ) Huldigung - -
revers auszustellea , ja , einige haben vnaufgrfordrrt de«
Huldigungseid unterzetchuet; es find dies die HH . Kanzlei«
prokurator Dr . Buchhorst , bekannt durch seine Reisen ia
dtr Levante und in die Bardareskrvstaatc » , Prokurator
Beckmann , Dr . Kirchner und Dr . strick,. — Die von
der Kaff . Mg . Zeitung verbreitete Nachricht von der Pro «

testauon des seligen Magistrats gegen das Patent vom
1 . Roo . ist nicht begründet . Unser Magistrat ist voll der
loyalsten Grsinuuugc , und wird dieselben unzwelftlhaft
ehestens kund rhun . Freilich gibt es auch gar viele Dis -

ftnrirrvse . ( v . C .)

Preußen .
Berlin , 25 . Ro ». Einer Bekanntmachung der

Staatszeftung zufolge wird der Präklusiotermin zur Ei»,

lttferunq der alte » Kaffrnanwrijungen auf de» 30 - Jasi
festgesetzt , und die Inhaber solcher Kassenanweisungen
aufgrfordert , sich derselben bis dahin zu entledigen . Mit
dem Umlaufe dieses Termins hört der Umtausch oder
dir Realisirung der alten Kassenanweisungen auf , und
alle Ansprüche an den Staat erlösche». Alle alsdann
noch nicht ringelirferte » alten Kassenanweisungen vos
Jahre 1824 werde» « erthlos .

Berlin , 27 . Nov . Ueber dir Ausführung der
Maaßrrgeln gegen den Herrn Erzbischof von Köln gebt
von dorr folgende Anzeige eia : „ Sm Abend des 2t .
begab sich der Herr Oberpräfldent der Provinz , ta

Begleitung drs Hrn . Regierungspräsidenten Ruppruthal ,
des Oberbürgermeisters hiesiger Stadt und des Justizia -
rius der hiesigen Regierung , in die Wohnung bes Hrn .
Erzbischofs , um demselben dir Allerhöchst beschloffrne I »
hibitio » feiner kirchlichen Funktionen anzukündigen . D«
der Hr . Erzbischof von drr ihm für den Füll freiwilli.

gen Ausscheidens aus der Diözese aahkimgegebrne » Wahl
ei« »- Aufenthaltsortes keinrn Gebrauch mache» wollte ,
vielmehr erklärt hatte , daß er sich nur brr Nothwendig.
keit fügen könne : so ward Ihm eröffnet, daß in dieses

Fall « der Befehl Sr . Maj . ihm die Stadt Minden zu»

Rsftnchaltsvrt « »«weise. Di » Abreise dahin ward s«,
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gkich brwerksteLigt , «nb der Hr . Erzbischof fuhr in sei-

nem mit 4 Postpserden befpanaken Reesewagea gleich nach

tz Uhr auS seinem Hotel ab . Die jur Verhütung eines

Züsammenlaufs , wie solcher in einer volkreichen Stadl

bei einer Veranlassung dieser U« möglicher Weise zu

gewärtigen war , erforverlichea LvrsichtLmaaßregetn wa¬

ren von Seiten der pol -zriorrmaktung und der Komman¬

dantur getroffen; die Stadt blieb indessen am Abende

des Vorfalls , wie am nächsten Tage , vollkommen ruhig

« nd es zeigten sich nirgends Spuren einer der öffentli¬

chen Rübe oachthMgrn Aufregung . Dir am folgenden

Lage erschienenen Bekanntmachungen d« S Gouvernements
lind die Uebernahmr der Verwaltung deS ErzbisthumS
durch daS Kapitel haben dtrse Ruhr befestigt, und wen»

gleich eine Verschiedenheit der Meinungen über daS ge,

krgea den Erzbischof eingrtrrtene Verfahren immer noch

vorhanden srya mag , so ist doch durchaus nicht zu br-

sorgrn , daß sie sich irgendwie in bedenklicher Weise äu¬

ßern werde ." lPr . St . Ztg )

Berlin , 29 . No ». Bon gestern bis heute ist in

hiesiger Residenz niemand an der Cholera erkrankt , noch

gestorben.
— AuS Minden wird gemeldet, daß die Ankunft des

Hrn . Erzbischofs von Köln , dem in Folge allerhöchster

Befehle daselbst rin einstweiliger Aufenthaltsort angewie¬

sen worden , am Morgen des 22 . d. M . stattg,fanden

habe . Der Prälat ist in dem Kvmmandanturgrdäadr

abgrstiegrn und hat noch an demselben Tage eia nach

seinen Wünschen ermitteltes Privatquartier bezogen, wo.

selbst für seine Bequemlichkeit , wie für seine Bedürf¬

nisse , von Seiten der Behörde « mit aller Aufmerksam-

keit gesorgt ist , di« seine hohe kirchliche Würde in An¬

spruch nehmen kann . Der Hr . Erzbischof scheint jedoch

in größter Zurückgezogenheit lebrn zu « ollen.
Koblenz , 1 . Dez. Unterm 29 . Nov . macht de»

Vberprüsident der Rheinxrovtn, , v. Bvdrlfchwivgh , in

unserer heo-tigen Zeitung Folgendes bekannt : --Im Der ,

felg meiner Bekanntmachung vom 21 . d . M . bringe ich

hierdurch zur öffentliche» Krnntniß , daß der Herr Dom .

dechant v >-. Johann HüSgen unter dem 27 . d. M .

durch einstimmige Wahl deS hochwürdigen Metropolitan -

dvmkapitelS zum Kapitularverwrsrr deS ErzbisthumS

Köln bestellt ist , und dtrfk Wahl heute dir SraatSgr .

mhmigung erhallen hat . --
— Man berichtet Folgenbks auS Kaisersesch : „Ein

Knopsmacher , . der vom hiesigen Markte «och Hause

zurückklhrte, wünschte in dem Dorfe Hauroth einen Füh¬

rer zu mirthrn , der ihm durch den Wald de« Weg zek,

ge . Man forderte 1v Egr . dafür ; rin andrer Kauer

jedoch erdet sich , ihm für die Hälft « diese » Dienst zu

leiste« , und noch überdies durch seine Fra « eine Later ,

ne vorantragen zu lassen. Er nahm dies an ; allein

im Wald fiel der Kauer mit seiner Frau über ihn her,

schlug ihn nieder und beraubte ihn . Der arme Knopf ,

wacher , der unbeweglich und beinahe betäubt am Boden

lag , hörte , wie der Bauer «och imWeggrhr « zu feiner

Frqu ftütt : Gib ' - Messer her, ich wist ihm drn Bauch

aufreisse « ! worauf dft Frau erwiderte : Ist mrnöthig ;
ich Hab' ihm die Gurgel eiagetreten l Der Beraubte

schleppte sich nach einer Diettrlsiuode wieder nach Hau ,

rath zurück , wo es mit Hüls « de« Nachtwächters und

einiger Einwohner gelang , das Vkrdrrcherpaar zur Haft

zu bringen - lKodl . Z .)
Vom Rhein , 27 . No » . Privatbriefe aus Köln

melden , der Erzbischof fty bei seiner Abreise rivgelade »
worden , alle seine Effekten mitjunrhmrn ; er habe jedoch
nur einen schlechten Kaputrock mitgroowmen , den er an¬
hatte . indem er sagte : das wäre ell - s , « aS er brauch « ;
des Geldes bedürft er nicht, und er habe auch ker'srs . Er

ist 79 Lahre alt . (F . 2 )
Holland .

Amsterdam , 27 . Nov . Zwischen Holland und dem
Großhrrzogthum Baden ist rin Handelstraktat grschlos-
sea , der ganz dieselben Bedingungen , wie der nieder ,
ländisch-preußische enthält . (Elbs . Zkg .)

Belgien .
Brüsseler ZritvNgr « melden , daß Graf Felir von

Merode 16,090 fl. zu dem Monument heigesteurrt kat ,
welches aus der klsos Wz zu Brüssel --zum
Gedächtuiß der im Kampfe für dir Unabhängigkeit ih¬
re- Landes i. I . 1839 Grsalleurn -- errichtet « erden soll .

Rußland .
St . Petersburg , 22 . Növ . Dm 19 . d . M . ;

Abends um 7 Uhr , begaua der Eisgang in der Nähe
unserer Stadt , so daß balo darauf dir JsaakSbrücke ab -
geaommrn werdrn maßte. Die Verbindung zwischen
Wassilis Ostrom und der gegenüberliegende « Seite wird
durch Böte unterhalten . Am 18. hatte man hier bereits -
7 Gr . Kälte . (Ruff . Bl .)

Schweiz .

Luzern . 3 « der Sitzung vom 22 . No », rrthrikw
der große Rath dem von der letztrnTagsatzung brrathenr «
2tev und 3len Buche deS eidg. MililärstrafgrsetzeS sein«
Genehmigung ; nicht so der neuen Militärorganisation .
Zur nähern Prüfung dieses Gegenstandes wurde eine-

Kommission nievergcfttzt .
Zürich . Der Stand der Eisenbühnuvterzeichnnnge »

war am 27 . Noo . folgender :
Inskriptionen in Zürich . 22,535 Aktien

- - Basel . 14,781 ,
» » Aarau circa 684 ,

Summa 38,000 Aktien.
Schwyz . Der am 22 und 23 . Nov . versammelt «

gr . Rath verwarf die neue eidg. Mililärorgaoisatio » alS
blMdr«WU>ng und zu kostspielig, nahm daS Gesetz über
das Straftechttverfabrrn bei den eidg. Truppen an ,
und verbot die gemischten Ehe« im Kanton Schwyz is
Zukunft de- Gänzlicher l

Solothurn . Das vberamtlichr Verbot gegen die
Hslzstrigerung von Grrnchm wurde vom köbl . Amtsge¬
richt kNfZehvdrn, und die Steigkrung ist daher , t«--
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sofern dle Appellation von Seite der Gemeinde nicht
ergriffen wird , sofort zur Erektion herangereift.

(vasl. Z .)
Großbritannien .

London , 28. Nov. Schluß der Ober , «nd Un'
terhaus . Sitzungen vom 27. Im Overhause wird,
nach einer ia ihren Details interessante » , im Ganzen
aber nur frühere Parteiaogriffe wiederholende» und zu«
rückweisenden Debatte über Irland , an der noch ausser
den Earl« Roden und Mulgrave , Earl London s^Tory^ ,
Lord Donoughmore sToryZ , Herzog von Wellington,
Lord Melbourne und Lord « rougham Theil nahmen, die
Vorlage der von Earl Roden verlangten Dokumente —
Tabellen u . s. w . über die Krimmalvergehea in Irland
v. 1 . Jan . 1836 bis 1 . D«j . 1837 — vom Hause, ohne
Widerspruch , genehmigt. — Im Unterhause geht , «ach
einer lebhaft n Debatte , dir zweite Lesung von Hrn . C.
Bullert,' Bill zur Verbesserung der Einrichtung der Wah-
lenprüfungekonnte'« mit 214 gegen 16V Stimmen , also
mit einer Majorität von 54 Stimmru für sie ministe¬
rielle und radikale Partei , durch.

OderhauS sitzuag rom 28 . Da- Oberhaus be«
beschäfligt sich mtt der Diekusslon der (schon erwähnten)
vom Herzog von Newcastle überreichten Petition um
Ausschließung der Katholiken aus dem Parlament. Der
edle Herzog unttrlirß übrigens, zu sagen , von wem au-
Mid zu wessen Frommen denn eigentlich dir Petition , wel¬
che an den hvch»ory!ttschra Lords Lorton und Winchelsra
eifrige Usterstützer , und an den Lords Melbourne und
Brougham feste Bekämpfe » fand , aufs Tapet gebracht
worden war.

Die Unterhaussitzung vom 28. hatte es mit einer
bunten Menge von rrinlvkalrn Maaßiegrln , Berichten und
Nirdersetzringen von Konnte'- zu lhun , und bietet des¬
halb kein allgemeines Interesse. Ein Antrag des Hru .
Prynnr auf Erlaubniß , einen Gesetzvorschlag zur Ab¬
schaffung der großen Jury '« eiozubrlngrn, wird Mit 196
Stimmen gegen 25 verworfen.

Ober « wie Unierhaus vertagen sich bei guter Zeit.
— DaS Dampfpostschff „ Calpr-. , das om 22. Nov.

von Lissabon abgtng, ist arigekvmmen ; bringt aber durch¬
aus keine Nachrichten von B' deurung Mit. (Standard.)

— Der Stadtrarb von Poole hat die dortige Kirche
za St . Jakob an Hrn . Carr Glya . Ehre» , um 285V
Pf . Sk / verkauft. < Standard 1

— In einer am setzten Samstag gehaltenen , zahlreich
besuchten, Versammlung sradtkal ) liberaler Parlaments¬
mitglieder , welche d-n Zweck hatte , sich über den voa
ihnen in der gegenwärtigen politischen Krills rinzuhas ,
tenden Gong zu berochen , wurde nach langer Diskos,
slon entschieden , daß man vorderhand und bis nach dem
Busgang der von Hrn Harvey auf dev 8. Februar beabsich.
tigten Motion auf Erlaubniß zur Einbringung eine« Ge-
setzvorschsags zur Derb - ffernng der Relormbill , und von
Hi » . Grote aus den 15 . desselben Monats aogesetzte«
Motion auf Einführung geheimer Wahlabstimmung, noch

keine bestimmten Beschlüsse fassen , ober sich ein« be¬
stimmte Bahn des parlamentarischen Verfahrens »or«
zeichnen «olle. (Trur Sun.)

8 rankrelch .
sD Pari - , 3V No». Das Journal de- Debats nnd

andrre Blätter erzählen : Gestern Abend hat man in
Menge unter den Einfahrten, >n den Aller » und ia den
den Kasernen und Wachthäu^eru nächstg - legenen Orr«
lern eine Druckschrift unter dem Tatet : Llonneen- rv-
peMecsen. — krosz>oatn8 hrkumgelegt . Uebrrdrm Wort
Prospekt »- iß eine Vignette angebracht , welche einen
fast nackten Mann au« dem Volke hinter einer Barri¬
kade, die Flinte tn der Hand , darstrllt ; um die Vignette
lauft» die Worte : '- Brüderschaft. Jahr (dcr Republik)
XXXXVl . Vorsicht, Much , Beharrlichkeit . — Einheit,
Gleichheit . " Dieser „Prospekius" enthält alle die re«
pualikanischen Gemeinplätze , die schon lange in den vor
dir Gerichte gebrachten und bet dev, fett den ersten Zei¬
ten der Revolution aufeinardergefolgtea Dotk-gesellschas«trn tn Beschlag grnvmmr«»» Dchnsten sich fort un» fort
aufgetischt finden. Sr beginnt mit folgendem erbauli¬
chen Avis : -- Unser Blatt nnrv nicht regelmäßig , aber
doch tn sehr nahe auf einander folgenden Zeiträumen
erscheinen — ohne Stempel, ohne Kamion-le -stung, ohne
irgend eine der von den Renegaten voa 178S «nd 1830
der Gedankenfreiheit angelegten Hewmfessrl «. Wir « er¬
de« die am 7. August durch die 219 Usurpatoren der
Volkssouveränetäteingefühnr Regirkuvgsform angreifen;nnr » erden gegen da« Königthum, gegen die lächerliche,der Charte »nd dea wider daS Volk geschmiedeten Ge¬
setzen angeblich gebührende , Ehrfurcht uoö vernehme«
lassen. Wir werden die Apologet, der von den Gerichts-
leuten des Königs zu Derbrechrn und Vergehen gestem¬
pelten politischen Tharsachrn machen ; ja wir « erden
ohne alles Bedenken zum Hasse , zur Verachtung , zur
Veränderung und zur Vernichtung der Regierung des
Kövig- und der aristokratischen Klassen aussoedrrn un»
aufreiten. Wir werden , mit einem Worte, Alle- thun,was uns unter Geldbuße, Kerker und Fallbeil verboten
ist. — Unsere Maoßregrla , vm eine recht allgemeine
Verbreitung zu erhalten, sind getroffen . Unsere Verbin¬
dungen mit den Bürgern aller Stände, mit den Staat -«
angrstellten , vr>statten un - , jede unserer Nummern z,
10,000 Eremplaren zu verbreiten . D >e vötbigen Geld¬
mittel sind von rintgrn ergebenen LaterlandSsreundn»
geliefert u i . w . u. s w." — Ob da - Machwerk eine
neue republikanisch« Tollheit oder eine spaßhafte Mystifi¬
kation ' st, steht vorderhand dahin.

— Di« Gräfin Damremovt ist in Parks angekommn».
— Durch eine am 16 . d . M. datirt, k Ordonnanz

« erden d,e Müo,stätten zu Boyonae , Perpignan , Tou¬
louse, Nantes, Limoges, und La Röchelte aufgehoben ./^

— Bei d ' r hi- siarn Rechtsschuke fanden im »orig«
Jahre 3,278 Inskriptionen statt , diese Zakl sank tn de«
lausenden Jahre auf 2,192 herab . An der Schule »er
Medizi« betrugen die Inskriptionen de- verflossene« Iah»
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« L 2,145 . Wie « S heißt , solle« die diesjährigen Ja «
skripttonen ebenfalls «ater dieser Z ffer bleiben .

— Der Prinz von der Moskwa , welcher de« Kriegs »
z«g gegen Constaotiue mitgemacht harte , ist in Part -
Mieder eiagrtroffe «.

Spanien .
Madrid , 20 . Nov . Die Königin hat den von der

Abgeordnetenkammer »um Präsiveaien grwLklt -n Mar »
g !ti < v. Som - raelsS , rmen Gemäßigten , bestätigt . Die
Mrndizäbalisten oder EraltadoS halten tbm als Milbe »
« erber Hrn . Zumalacarrrguy , welcher in den vorigen
Cortes einmal präsivirtr , grgevübergestellt . Beide
Kammern haben heute dir Kommissionen zur Entwerfung
»oa AntworlSadreffen gewählt . — Zum Präsidenten des
Senat - hat dir Königin Hrn . Moscoso v. Altamira ,
Minister des Innern zur Zeit de- kömgl. Statuts , er»
na »nt .

— Ans Madrid wird vom 2t . d. geschrieben , daß
diese H - upistadt sich einer völligen Ruhe zu erfreuen
fvrtfährt ; da die besorglichrn Gerüchte , welche vor der
königl . Sitzung verbreltet gewesen , unerfüllt geblieben
waren , hatte sich das «inen Augenblick erschütterte Ver¬
trauen wieder belebt . Die Deputirtrnkawmrr ist konsti »
tu!rt ; eS sind jedoch viele Mitglieder noch von Madrid
abwesend. Obschon dir Kammer noch unvollständig ist,
lassen sich doch bereit - die Mitglieder , welche sie zusam»
mrnsetzen , in drei Kategorien rintdetlen : 1) die Eral »
tirten , rrprälentirt durch Caballero , Gallardo n . s. w . ;
2) die Gemäßigten , repräsentirt durch die Herzoge von
Veragua und Gor , Riva , Herrera , Medrano u . s. « . ;
LI der TierSparti , repräsentirt durch die Hrn . Oloza -
aa , Rufiro , Carakco u . s. w . Aller Wahrscheinlich ,
keit nach wird drese Nuance die Majorität in der Kam¬
mer habe«.

Nordamerika .
Den letzten Nachrichten auS New -Aork zufolge des-

serte sich der innere Handel de» Landes fortwährend ,
aber im auswärtigen Handel zeigte sich diese Besserung
«och nicht , und man fürchtete , es möchten noch Monate
»ergehen , ehe Alles wieder in seinen vorigen Stand kä¬
me . Der große Punkt wird nunmehr dte Rückkehr zu
den Baarzablungeo seyn , die , wie man hofft , frübzrt .
tig im neuen Jahre allgemein stanfindra wird ; einige
» avken haben schon erklärt , daß sie bereit wären , ihre
Zrltrl in Münze zu bezahlen , aber deren sind nicht vir »
t« , und di« Operationen derselben sind beschränkt.

( Engl . Bl .)
Südamerika .

Die Bogota >Zeitungen vom <0 . Sept . liefern dir
Details eines ausschließlichen Privilegiums , welche- ge¬
wissen Individuen zur Anlegung einer Kiseobahn zwi¬
schen den Provinzen Antivqma »ad Caula bewilligt
würde .

Staat - papler -.
Wien , 27 . Nov . üprozrnt . Metall . 1054 ; 4proz ;

Mrtallique - 1004 ; Zprozrnt 784 ; Bankaktien 14114 ;
Nordbahn 1104 ; Mailänder Eisenbahn 1084 ; 1834er Loos«

- ; Esterhazy — .

Frankfurt am Main , 2 . Dezember .
Wechselkurs .

Wechselkurs .
Kurze Sicht . 8 3wei Monate

Papier , j Geld . Papier , j Geld .

Amsterdam . . — 139 — 1384
Antwerpen . . — — — —
Augsburg . . 1004 — — —
Berlin . . . 1044 — — —
Bremen . . . 1104 — — —
Hamburg . . — 1474 — 1464
Leipzig . . . 884 — — —

do. in der Messe — — — —
London . . . — 150 — 1504
Lyon . . . . 78 § — 784 —
Parts . . — 784 — 784
Wien in 20 kr. . — 894 — —

do . . . . — 89 —

Diskonto . . . — 34 ' -. — —

Kurs der Geldsorten .
Gold .

Neue Louisd 'or
Friedrichsd 'or .
Randdukaten
LOFrankenstücke
Souveraind 'or
Gold »l älareo ^/V . 2 .

Silber ,
kaubthaler , ganze .
Preußische Thaler r
- Frankenthaler
Kein Silber , IKlöthig

do. 13 — 14lö<
do. Slöthig

V.
11

»
s
«
i«

318

r
i

O 2
20

st 20
—

kr.
10
52
SS
27
30

434
44j
204
32
24
24

«kedkglrt unter Verantwortllchkekt von PH . Macklot .

Verschiedenes .
Da « Feuilleton de« Journal de« Debat « enthält einen intens -

sanken Aufsatz de« Componisten B - rlioz über S ' rauK und dessen
Wälzer - Munk . Der Ref läßt darin dem Talente de« Hrn .
Strauß und seiner Orchesterspieler nicht allein vollkommene Ge -
recbtigkeit wiederfahren , sondern räumt ihnen auch in vieler Hin¬
sicht unbedingte Vorzüge vor den pariser Spielern ein . Bei die¬
ser Gelegenheit rügt er viele Mängel in der Ausübung der Instru¬
mentalmusik in Pari « und sagt unter Anderem : baß , weil ei in
Pari « Niemanden gebe , ber da « Baffellhvrn blase , man bei der
Aufführung von Mvzarl ' s » Tit » « " die schöne Sopranarie darin
mit der Bralsche zu begleiten genvthigt sey ! Am Ende de« sehr
geistreichen Aussätze « spricht Hr. B . seine Meinung dahin au « .

X
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daß es namentlich die Eigmtbümlickkeit des Rhythmus sey , weh.

ch « die Strauß ' ,
'
chen Malier so anziehend mache und worin Bee¬

thoven und M . v . Weber mit dem Beispiel « vorangegangen seyen ,

und schließt , indem er von einem " unbebauten Felde -, in der Mußt

spricht , mit den Worten : „ Dies Feld ist der Rhythmus ; es ist

weitläuft,g und fruchtbar und es kommt nur darauf an , eS zu

bebauen ."

Au - rug a >« r den - arlSruher Witterungs '
beobachtungen .

D,, . 1
" ° '

, ;
°"- Thrrmome -

ter .
WM . Witterung

überhaupt
Md 7 u §283. t .?r .
N. 3z » 1283. 2.7S.
R . tl U.MZ. 3,4L.

1 -7Gr üb . S
r .44 !r .üb. v
r ,0Gk .üb . S

N
N
N

Nebel
trüb
trüb

Rostocker
Vcrsorgungs - Lontme.
Bericht von C . A Braunwarth in Karlsruhe ,

General - Agent für das Großhcrzogthum Baden .

Vom 1 . Januar 1838 an wird , dem Anirazc eines

löblichen Nevisvrats der Lonnne zufolge , eine jegNchePor -

«oauslage für Rechnung der Anstalt aufhöreu und alle Ab .

sendungeu der Ziehungslisten
'
, Bilanzen und Quittungen

und sonstigen Papiere an die Herren Agemcn werden un -

frankirt geschehen und ebenso die vondcnsclbcn einzusendcn -

den Gelber , Briefe rc , nur frankirt entgegengeiiommeu .

Solches wird hiermit , unter Bezug auf die dcssalls in

den Bilanzen pro 1837 angeführte Bekanntmachung , wie .

verholt zur Kenniniß der rcsp . Interessenten gebracht , da .

mit diejenigen derselben , welche sich der Vermittlung der

Herren Agenten bedienen , denselben ausser der planmäßi¬

gen Provision für Ein - und Auszahlungen , auch die zu
verlegenden Portokosten : c . pro Rata wiederum vergüten .

Wie in der Karlsruher Zeitung Nr . 178 vom 29 .
Züni d . I . angekündigt , ist die erste und zweite Klasse der

VersorgungStontinc geschlossen.
Die diesjährigen Leibrenten - »ud Ppäinicnverloosiingkn

der 1 . , L . , 3 - und 4 . Klasse der Versorgungstontine wer¬
de » planmäßig invcüo Dezember auf dem Rathhaus - statt
stnbcn .

Die neuen Aufnahmen geschehen jetzt noch zur 3ten u .
4te » Klasse , und man zahl , :

s ) zur Ztcn Klasse ( Alter von 1737 — 18W ) für 4
Jahre 88 st . , und ferner noch <6 Jahre jährlich
21 st . , oder auf Kapitalst ! ;; ( für sämmtl -tche Bei - !
tragsjahre mit einemmale ) 328 fl . 36 kr. j

zur 41 m Klaffe ( Alttr von 1782 - 1793 ) für 3 '

Jahre 88 st. 24 kr . , und ferner noch 12 Jahre jähr¬

lich 28 fl . , oder auf Kapiialsuß 308 fl . 30 kr.
Das gegen planmäßige Sicherheit verliehene , den jetzi¬

gen Interessenten der Versorg » ,tgstotimic rtgcmhümlich ge¬
hörende Kapital ist 220,000 st . , nachdem bereits 23,000

fl. für Leibrenten und Prämie » successtve ausbezahlt sind .
Die Beiträge pro 1838 werden mit Anfang deS näch¬

sten Monats etngezogcn , woven man bittet , geneigte De »

merkung zu nehmen .
Plane und Anmeldungen sind fortwährend bei der Gene «

ralagenmr und den HH . Agenten gratis zu haben .

Karlsruhe , im Nov . 1837 .
C . A . Braunwarth .

Ci n l a düng
- an die Herren Aktionnäre ber badischen

MAMMobiliarversickernngs - Gesellschast des
EM PhöniiA

In Gemäßheit des Art . 7 der Statuten
wird die Generalversammlung dieser Gesell¬
schaft . ,Mittwoch , den 20 . Dez . d . I . ,

Vormittags 9 Ubr ,
im kleinen Musenmssaale dahier stattfinden .

Andern wir die Ehre haben , die Herren
Aktionnäre zu zahlreichem Zuspruch ergebenst
einZuladen , bemerken wir , daß der Jabresbe ,
richt erstattet , das Resultat der Rechnung be¬
kannt gemacht und nach Art . 14 K, 1 l l > u . c
und 15 der Statuten zur Wahl einiger neuen
Beamten des Vcrwalttmgsrachs , des Revi -
sionskomitä u . des Ausschusses geschritten wer¬
den wird .

Die stimmfähigen Mitglieder , die bei der
Generalversammlung nicht selbst erscheinen kön -
neu , werden , dem Art . 9 der Statuten zufolge ,
ersucht , dem Lerwalttmgsrath ihre Vollmachten

am 15 . Dezember
zu übersenden oder ihre resp. Bevollmächtig¬
ten gefälligst namhaft zu machen.

Wir geben uns der angenehmen Hoffnung
hin , diese Einladung werde die nämliche Theil -
uahmc finden , welcher die Anstalt selbst sich
stetsbiu zu erfreuen bat .

Karlsruhe , den 27 . Nov . 1837 .
Verwalttmgsrach der bad . Mobitiarverffche -

nmgsansialt des Phömch.
Karlsruhe . (Südfrüchte .) Die er¬

sten neuen Pomeranzen und Zitronen , so wie
alle Sorten neuer französischer und spanischer
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Früchte sind angckommcu und billig zu ha,
den bei

Jakob Giarii .
Anzeige .

Bei Unterzeichnetem ist stets Traß für Wasserbauten , Mineral¬

theer und Mneralkttrplatten für Altanen , Terrassen re . zu den

billigsten Preisen zu haben .
BoderSweper bei Kehl , den 28 . Nov . 1837 .

Friedrich Btnfinger .

Karlsruhe . ( Anzeige . ) Fürst ! , esterhazy
'
sche 40 fl .

isose , womit in der Ziehung am 15 . d . M . fl . 60,000 , 12,000 ,

4.000 , 3,000 , 2 .« >0 , 1 . 500 , 500 , 400 . 250 , 100 , 60 und wenig¬

stens fl. SO gewonnen werden , sind zu haben bei
Aaron LevlS ,

lange Straße Nr . 111 .

K arlsruh ». (Vermißter . ) Eeik ungefähr 2 Ma¬

ten wird ein Bällchen , in Wachsteinwand gepackt , vermißt , be¬

zeichnet mit 31 Nr . 1,190 . Der etwaig » Finder wird gebeten ,

solches im Komtoir der Karlsruher Zeitung , gegen eine Belohnung

von 5 fl . 24 kr . abzugeben .

Karlsruhe . ( Köchkngesuch .) Eine Herr -

! schalt sucht rin « Köchin , dir in der Kocherei und im

s Backwirk gut erfahren ist. Zu erfragen inderWald -

jHornstraße Rr . 18 .

EchrieSheim bei Heidelberg . ( Dienst¬

antrag . ) Durch Beförderung unserer bisherigen

^ Gepülfen wird die Anstellung zweier anderer nölhig .
^ Der Gehalt für die erst « Stelle , welche sogleich

zu besetzen ist , beträgt 4L0 fl . und jener für die zweite Stelle , die

!n 2 bis 3 Monaten ang -treten « erden kann , b,trägt 400 fl .

Die zur Uebernahme lusttragenden Herren Kameralpralrikan -

ten und Skribenten wollen sich, unter Beifügung ihrer Zeugnisse

über Fähigkeit und Betragen , in frankirten Briefen bald an un¬

terfertigte Stelle wenden .
Schriesheim , den 20 . Nov . 1837 .

Großh . bad . Kellerei .
Ulme » .

Nr . 3,230 . Konstanz ( Dkenstantrag .)

Di « Registratur bei der Spitalverwaltung Konstanz

esvll nach den neuen AdministeationsgrunLsätzen einge .
^ richtet werden .

Die hierzu befähigten Herren Kameralpraknkanten uud Kam «.

rallkribenien , welche dieses ziemlich große Geschäft za übernehmen

tust tragen , wollen sich
binnen 6 Wochen

bei unterfertigter Stelle , unter Vorlage der erforderlichen Aus¬

weis - über ihre Befähigung und unter Angabe der Uebernahmsbe -

»isgungcn , anmelden .
Dar Geschäft sollte längsten « bis Milte Januar 1838 brginnen .

Konstanz , den 22 . Nov . 1837 .
Spitalstiiiungevvrstand .

Hüetlin .

Nr . 18 .094 . Karlsruhe . (Vorladung und Fahn¬

dung .) Joftrh ZLller von Bulach , Trommler im großh . Leib-

infanteriereziment , hat sich am 20 . d. M . heimlich aus der Gar¬

nison Karlsruhe ent lernt .
Wir fordern daher denselben auf , sich

innerhalb 4 Wochen

z« stellen und wegen seiner Austrittes zu verantworten , indem

sonst nach den G - setz' n weiter gegen ihn » erfahren wird

Zugleich ersuchen wir sämnnliche Polizeibehörden , auf den un -

t«n beschriebenen Joseph Zoller zu fahnden und ihn im Detre -

tongsfalle hierher oder «n da « zroßherzogl . Regiment «! ommantv

»dMesern ,

Signalement
des Tambours Joseph Zölle » von Bulach .

Alter , 22 Jahr ».
Größe , 5 ' 3 " 3
Statur , schlank.
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , braun .
Haare , do.
Rase , mittel .
Bart , keinen .
Kinn , rund .

Kleidung .
Derselbe trug bei seiner Entweichung einen bunkelgrauen Man¬

tel mir rothem Kragen und Achselklappen , eine weiße Aermelwe -

ste mit rothem Kragen und einer w«ißen Litze , ein Paar bla «

Panralons mit rvthrn xasse - xoil , und rine blaue Holzkappe mit

rothem Band .
Karlsruhe , den 25 . Nov . 1837 .

Großh . bad . Lar,kamt .
W . Brauer .

rät . Dulde .

Rr . 21,442 . Durlach . ( Oeffentliche Vorladua

Bei der heute dahier vorgenommenen Assentirung find
Karl Friedrich Wö lse l von Langensteinbach , Loosnum -

mer 48 ,
Philipp Jakob Ludwig Hill von Weingarten , LooSnüm -

mer 75 ,
Friedrich Becker von Spielberg , Loosnummer 88 ,
Jakob Mangler von Spielbcrg , Loosnummer 93 ,

ungehorsam auegeblieben . Diese weiden daher aufgefordert , flch
binnen 6 Wochen

anher zu sistiren , widrigenfalls dieselben alS Refraktäre angesehen

und wider sie die gesetzlich bestimmten Strafen ausgesprochen wer¬

den sollen .
Duriach « den 30 . Nor . 1837 .

Großh . bad . Oberamt .
Baumüller .

vät Briefs , A . .

Oeutschneureuth . ( Klaflerholzversteigernngz
Dienstag , Len S. Dez . d. Z .,

Morgens 9 Uhr , werden im Leutschneureulher Zehntwalde . ^
271V . Klafter forlemS H ° !j ji

versteigert .
Die Zusammenkunft ist im besagten Wald » bei der jM » aus

der linkendeimer Allee.
Deutschncureuth , den 21 . Nov . 1837 .

Bürgermeisteramt .

Iffezheim . (Holländer - und Nutzholzversteig «-

rung .) Dienstag , den 5 . Dez . d. I - , Vormittag « 9 Uhr an -

fangend , werden aus hiesigem Gemeindewald »
90 fvrlene Stämme ,

zu Boden liegend , welche sich vorzüglich zu Holländer « und Nutz¬

holz eignen , auf dem Platze , stammweise , versteigert ; wozu di «

Liebhaber mit dem Bemerken ekngeladen werden , daß dir Stämme

jeden Tag vorher eingejehen werden können und die Zusammen¬

kunft an gedachtem Lag « und Stunde im Wirthshanse zur Sonne

dahiee statt findet .
Iffezheim , den 25 , Nov . 1837 .

Bürgermeisteramt , . >

Schäfer .

ZMM Wem - und Vrarmtweirrverßei«
germrg.

Au « der Verlaffenjchaft des Joseph Schweiß von Durbach »

Oberamts Offenburg , wird , der Erbiheilung wegen ,
Montag , den 11 . De «, d. I -,
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' Vormittag » g Uhr -
i» der Behausung daselbst an Wein und Branntwein versteigert ,
nämlich :

30 große Ohm 18Z4r Wein ,
39 - - 1835r -
42 » - 1836r »
60 - - 1837k .

100 Maas Kirschenwasser ,
2S - Trädernwaffer »
25 - Hefenbrannkweir, ;

wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Durbach , den 22 . Nov . 1837 .

Bürgeimeisteramt .
Rassold .

rät . Zeller , Rthschbr .

Müllheim . ( Schuldenltqutdatlon . ) Gegen jung
Joseph Ru - b von Reuenburg haben wir Gant erkannt , und Lag -

fahrr zum Richtigstellung « - und Bortugsverfahren auf
Montag , den 11 . Dez . d . I . ,

Morgens 8 Uhr ,
auf dkerseiriger Amtskanzlei angeordnet.

Alle diejenigen , welche, aus wa « immer für einem Grunde , An¬

sprüche an die Gantmasse machen wollen » werden daher aufgesor -
d «rt , solche in der angesetzten Tagfahrt , bet Vermeidung de« Au «,

chluffes von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch .

tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die et¬

waigen Vorzugs - oder Unkerpfandsrechte zu bezeichnen , di « der
Aameldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

In der Lagfahrt soll auch ein Maffrpfleger und ein Gläubiger¬
ausschuß ernannt , und ein Borg - oder Rachlaßvergleich versucht
werden , was mit dem Beisatze angeze -gt wird , daß in Bezug auf
Torgvergteich und Ernennung des Massepflegers und G -äubiger -

ausschusses die R -chlerjchcinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beilrelend angesehen werden .

Müllheim , den 24 . Nov . 1837 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v. Reichtin .

Pforzheim . ( Schuldenliquidation .) Jakob Wühler
von Ldmgenalh, . der als Bäckergeselle nach Nordamerika gereist ist ,
ist nachträglich um Sluswanderungs - rlaubnlß , verbunden mit der
Bitte um Ausfvlgung seines Vermögens , eingekommen ,

> Alle hiojenigen , welche eine Forderung an ihn zu machen ha¬
ben , werden nun aufgefordert , solche an der zur Schuldenliqui -
dation auf

Donnerstag , den 7 . Dez . d. I .»
Vormiltags , 11 Uhr ,

»» beraumten Tagsahrt beim Oberamt dahier anzumelden , indem

andernfalls die Eblaubniß zur Ausfvlgung des Vermögens an Ja¬
kob Bühl er wü >de ertheilt werben .

Pforzheim , Heu 30 . Okt . 1837 .
Großh . badisches Oberamt .

Keller .
rät . Weil ! , Akt .

Nr . 2V .8SS , Bühl . ( Schuldenliqu idattoa .) Heber
die Verlassenschaft de« Bernhard Ruschmann von Moos ist
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung - - und Vorzugs -
verfahren aus

Samstag , den 23 . Dez . 1837 ,
vormittag - acht Urr . auf diesseitiger Amrskanzlet festgesetzt , w «
all « diejenigen , welche, au « wa « immer für einem Grunde , Ansprü .
che an di« Masse zu macke» gedenken , solch«, bei Vermeidung des
Ausschlusses vo« der Gammaffe , persönlich »der durch gehörig Levoll .

« Lchtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich bi,
etwaigen Vorzug « - oder Unterpfand - recht « , welche ste geltend ma .
chen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeitige ,
Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung des Beweise « mit
andern Beweismitteln .

Zugleich werden in dieser Tagfahrt ein Massepfleger und ei»
Gliubtgerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche versucht ,und sollen, in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung de« Mas¬
sepflegers und Gläubigerausschusses , die Nichterscheinendeo als d«r
Mehrbeil der Erschienenen deitretend angesehen werden .

Bühl , Len 20 . Nov . 1837 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Kuenzer .
rät . Kaufmann .

Nr . 15,732 . Karlsruhe . ( Schuldenliquidation . )
Durch Beschluß vom heurigen ist über das Vermögen des Ja¬
kob Münch von Graben Gant erkannt , und Tagfahrt zur Schul ,
denliquidatton - auf

Donnerstag , den 14 . Dez . d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt worden . Alle Gläubiger de- genannten Falliten
werden aufgefordert , bei dem Unterzeichneten Amt an odig - m
Tag und Stunde persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
ihre Forderungen , resp . Vorzugsrechte , unter Vorlage der beircf
senden Urkunden richtig zu stellen , widrigenfalls dieselben rv „
der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden . In gedachtem
Termin wird auch über die Wahl des Oui -ator msssae , so wie
über die Gebühr desselben für die Verwaltung der Masse ver¬
handelt , ein Gläubigerausschuß erwählt und ein Borg - u . Nach¬
laßvergleich versucht , von dem weder selbst , noch durch Man¬
datare liquidirenden Gläubiger aber angenommen werden , daß
er in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kreditoren beitrete .

Karlsruhe , den 18 . Nov . 1837 .
Großh . badisches Landamt ,

Flad .
rät . G u Lite .

Nr . 20,820 . Pforzheim . ( Schuldenliquidation . )
Der lechze Schuhmachergeselle , Jakob Schäfer von Nöttingen ,
hak um Erlaubniß , nach Amerika auswandern zu dürfen , dahier
nachgesucht .

Diejeniq - n , welche an ihn etwas zu fordern haben , werden
deshalb aufgrsvrdtrt , ihre Forderung « , spätestens

Freitag , den 8 . Dez . d. I . ,
früh 8 Uhr ,

dahier anzumelden , widrigenfalls die nachgesuchte Erlaubniß zum
Auswandern upd Erporcarion ees Vermögen « gegeben würde .

Pforzheim , den 3 . Nov . 1837 -
Großh . dad . Oberamt .

Deimling .
Nr . 6278 . MeerSburg . ( Aufforderung .) DerPff «-

ger der abwesenden beiden Söhne der am 29 . Sepk . d. I . dahier
verstorbenen Vogteiverwaller Gerster '« Wiktwe , Waldburga , ge¬
borenen Hecht , bar die Verlaffenschaft nur unter Vorsicht de «
Erbcerzeichniff s angelretenz , e« werben den,noch alle diejenigen ,
welche Ansprüche an die Erbmasse geltend machen können «de »
wollen , aufgefordert , solch«

binnen zwei Monate »
hei großh . Amtsrevishrat dahier anzumelden , als sonst ihr « An¬
sprüche nur auf denjenigen Tb eil der Erbmasse erhalten werde « ,
der nach Befriedigung rer Erbschustsgläubiger auf di« Erben g»>
kommen ist.

MeerSburg , den 18 . Nov . 1837 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Maioh -ard .

Lr « , legt » und D » u ckr r Pd - M a ck l o t.
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